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Berlin 15 März

Die Beratung des Militäretats wird beim Kapitel Pferdebeſchaffung
e Rogalla von Bieberſteiu konſ befürwortet eine Reſolution

Den Reichskanzler zu erſuchen erneut in Erwägung zu ziehen ob ſich nicht
in Intereſſe der Aufrechterhaltung der äußerſt in Frage geſtellten Zucht
von Remontepferden eine Erhöhung der Remonteankaufspreiſe empfiehlt

m man für die Kanonen und Pauzerplatten des Herrn Krupp ohne
xückſicht auf die Höhe des Preiſes die Mittel beſchafft ſo wird das Reich
doch wohl auch den Pferdezüchtern ſolche Preiſe gewähren können daß ſie
dabei mindeſtens auf ihre Unkoſten kommen Jetzt iſt das nicht der Fall
Es handelt ſich hier nicht um eine Parteiſache ſondern um ein Jntereſſe
der Landespferdezucht Die Remontierung der Armee iſt in Gefahr
Srapo rechts Die 800 Pferde die jetzt wieder für Südweſtafrika ge
draucht werden ſoll man jedenfalls aus Oſtpreußen uehmen

Abg v Treuenfels konſ Was die Remontenzucht ſo unrentabel
t iſt daß die Pferde welche den Züchtern von der Remonte

gommiſſion nicht abgenommen werden ſo gut wie unverkäuflich ſind
dabei iſt der Prozentſatz der vorgeſtellten Pferde den die Kommiſſion ab
mmnt ein ſehr geringer Unglaublich iſt daß der Pferdebedarf für Süd
peſtafrika das letzte Mal aus Argentinien gedeckt worden iſt Herr Pach
nie hat vor den letzten Wahlen in einer Wählerverſammlung geſagt
Euch Bauern kauft die Remonte Kommiſſion natürlich keine Pferde ab

die nimmt die Kommiſſion ja doch nur den Großgrundbeſitzern ab bei
denen ſie ſpeiſt Handelte es ſich nicht um ein Mitglied des Hauſes ſo
pürde ich ſagen Das iſt eine gewiſſenloſe Agitation und ein Verhetzen
der Kleinen gegen die Großen

Präſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter auch in dieſer be
dingten Form iſt eine derartige Bemerkung gegen ein Mitglied des Hauſes

läſſign hheaf Kauitz konſ tritt gleichfalls für die Reſolution Rogalla

z Bieberſiein ein und wünſcht zugleich höhere Pferdezölle
Generalleutnant v Arnim Den Beſtrebungen zur Hebung der

eandespferdezucht ſtehen wir wohlwollend gegenüber Jm letzten Jahre
haben wir im Durchſchnitt 27 Mk über den Etat für Remonten aus
gegeben Wir müſſen zunächſt noch weitere Erfahrungen abwarten Unſer
Remontebedarf für den Kriegsfall iſt einſtweilen gedeckt Der Ankauf der

agentiniſchen Pferde für Südweſtafrika iſt Sache der Kolonialverwaltung
Die argentiniſchen Pferde und zwar Gebirgspferde ſind angekauft worden
auf den Rat erfahrener Offiziere die lange in Afrika waren Es ſind
aber Verſuche im Gange die Remonten für die Schutztruppen aus ein
veimiſchen Züchtereien zu decken

Abg Gothein fr Vp Jch bedauere daß der Abg v Treuenfels
derartige Angriffe gegen den durch Krankheit am Erſcheinen verhinderten
Abg Pachnicke gerichtet hat Die Rechte ſollte doch endlich einmal auf
hören bei jeder Gelegenheit Zollfragen in die Debatte zu ziehen ſonſt iſt
die Linke genötigt doch auch einmal entſprechend zu antwortenAbg Sahlem Ztr warnt vor Etatsüberſchreitungen

Abg Graf Kanitz konſ weiſt auf die Erfahrungen hin in Frankreich
wo man gerade im Intereſſe der Landesverteidigung die Pferdezölle erhöht
hat Die Zollfrage gehört ſehr wohl hierher

Präſident Graf Balleſtrem bemerkt Die Entſcheidung darüber was
zur Sache gehört und was nicht ſteht mir allein zu

Abg Gothein fr Vgg Der Zuſammenhang der Pferdezölle mit
dem Etat iſt doch nur ſehr loſe und im Intereſſe der Geſchäfte des Hauſes
hätten ſich die Redner der Rechten Zurückhaltung auferlegen ſollen

Die Reſolution Rogalla v Bieberſtein wird darauf gegen die Stimmen
der Rechten abgelehnt Beim Kapitel Reiſekoſten und Tagegelder gibt der

Abg v Gersdorff konſ dem Wunſche Ausdruck es möchten den
Rannſchaften des Beurlaubtenſtandes wenn ſie zur Kontrollverſammlung
reiſen müſſen allgemeine Reiſekoſten gewährt werden Das Geld läßt ſich
a leicht beſchaffen durch die Kündigung der Handelsverträge Lachen
links

Ohne weitere Debatte gelangt eine von der Kommiſſion empfohlene
Reſolution zur Annahme betr Reiſeunterſtützung für bedürftige Eltern
die einen kranken Sohn am Garniſonsort haben Beim Kapitel Militär
Erziehungs und Bildungsweſen führt

Abg Gröber Ztr Beſchwerde darüber daß es den Geſchäftsleuten
verboten ſei den Kriegsſchülern Kredit zu gewähren Der Gedanke der
dem Verbot zu Grunde liegt iſt ja an ſich geſund aber es mag erwogen
werden ob nicht beſſer ein anderer Weg eingeſchlagen wird

Eine Antwort erfolgt nicht Zum Titel Unteroffizierſchulen liegt eine
Reſolution Eickhoff freiſ Vp vor welche von 1905 ab für die Elementar
lehrer an den Unteroffizier Schulen und Vorſchulen Gleichſtellung mit

den Kadettenanſtalten bezüglich ihrer Beſoldung wünſcht
Abg Graf Carmer konſ ſpricht ſich lebhaft zu gunſten der Reſo

lution aus
Abg Eickhoff freiſ Vp bedauert daß der ſchon früher bekundete

einſtimmige Wunſch des Hauſes nicht ſchon erfüllt ſei Möge das wenigſtens
dom nächſten Etatsjahre ab geſchehen

Abg Arendt Rp ſchließt ſich dieſem Wunſche an
Geh Rat Neumann Die Frage wird wohlwollend geprüft werden

unter Hinzuziehung der preußiſchen Verwaltung
Abg Hug Ztr tritt für die Reſolution ein
Abg Beumer ntil verſpricht ſich von der vom Kommiſſar zuge

gten erneuten Erwägung keinen Nutzen mehr nachdem das Haus ſo
oft ſchon vergeblich dieſes Verlangen einmütig ausgeſprochen hat Er be

ſchränke fich daher nur auf den Wunſch die Prüfung möge nicht allzu
lange dauern

Hierauf wird die Reſolution einſtimmig angenommen Beim
RilitärVeterinär Weſen bemängelt

Abg Arendt Npt den Ausdruck veterinär und beklagt ganz be

itel

ſonders daß neuerdings die Zulaſſung zum tierärztlichen Studium von
Beibringung des Maturitätszeugniſſes abhängig gemacht worden iſt

Abg Müller Sagan frſ Vp iſt im Gegenſatz zum Vorredner der
Meinung daß dem tierärztlichen Stande gerade durch Vorſchrift des
Abiturientenexamens ein guter Dienſt geleiſtet worden iſt

Beim Kapitel Artillerie und Waffenweſen plädiert Abg Becker Ztr
ur Heranziehung der Reichsbetriebe zur Kommunalbeſteuerung

GSeh Rat Twele vom Reichsſchatzamt erklärt die Frage liege inſofern
wieriger als die Reichsbetriebe im Gegenſatz zu den privaten keine
ehe anſtrebten doch würde wohl ein gangbarer Weg gefunden
werden

Abg Eickhoff frſ Vp fordert Heranziehung der Privatinduſtrie
Generalleutnant v Arnim ſagt Berückſichtigung zu

Abg Pauli Rpt führt Klage über die niedrigen Lohnſätze in den
Apandauer Militärwerkſtätten

Mittwoch Fortſetzung

Gerichts Zeitung
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Halle 15 März
Diebfſtähle en gros verübten in der Weihnachtszeit der Arbeiter

gut Weber der Geſchirrführer Karl Richard Ehricht der Geſchirr
er Franz Bruch müller und der Arbeiter Max Blumentritt Die
S jahrige Viktualienhäändlerin Luiſe Schulze geb Poppe war dagegen
wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei angeklagt da ſie fort
et die geſtohlenen Waren ankaufte obgleich ſie wußte daß dieſelben
u unrechtmäßige Weiſe erworben waren Die erſten vier Angeklagten

datten erhebliche Mengen Roſinen Zucker Schmalz und vor allem mehrere

zeunen Heringe beim Transport vom Hafen bezw den Niederlagen nach
m Güterbahnhof teils allein teils gemeinſchaftlich geſtohlen und bei der
Auangeklagten Sch verkauft So ſchafften ſie z B ein Faß Schmalz

Frau Sch welches 45 Mk wert war aber mit nur 30 Mk bezahlt
wurde Frau Sch will nicht gewußt haben daß es ſich um geſtohlenes

r do

Donnerstag den 17 März 1904
Gut handele ſondern E habe ihr das Schmalz zuerſt zum Kauf ange
boten wobei er geſagt habe daß er gelegentlich ſolche Geſchäfte mache und
die Bezugsquellen kenne Sodann kaufte Frau Sch einen Sack Roſinen für

Mt den W aus der Niederlage geſtohlen und auf den Wagen des E gelegt
hatte Ebenſo wurden 3 Zuckerhüte für 18 Mk zu Frau Sch geſchafft und
vor allen Dingen mehrere Tonnen Heringe Auch ſchlugen die Angeklagten
in einem Falle ein Faß entzwei nahmen für 6 Mk Heringe heraus und
trugen ſie ebenfalls zu der Sch Bei einer polizeilichen Hausſuchung
wurde ein großer Teil der geſtohlenen Waren noch unverſehrt bei der An
geklagten Sch vorgefunden Dieſe behauptete ſie habe dieſe Waren nicht
v ſondern die Angeklagten hätten ſie nur einſtweilen bei ihr unter
geſtellt Für einen Sack Zucker den E und Bl geſtohlen haiten und
der zwei Zentner enthielt wurden 26 Mk bezahlt obgleich derſelbe 34 bis
36 Mk wert war Der Staatsanwalt hielt alle Angeklagte des Dieb
ſtahls bezw der Unterſchlagung für überführt und beantragte gegen Weber
6 Monate Gefängnis und 1 Jahr Ehrverluſt gegen Ehricht 9 Monate
Gefängnis und 2 Jahr Ehrverluſt gegen Bruchmüller 2 Monate 14 Tage
gegen Blumentritt 3 Monate Gefängnis gegen die Schulze bei der aller
dings unr einfache Hehlerei angenommen werden könne 6 Monate Ge
fängnis Das Gericht ging jedoch im weſentlichen über den Antrag
hinaus und erkannte gegen Weber auf 1 Jahr Gefängnis gegen Ehricht
auf 1 Jahr Gefängnis wegen fortgeſetzten Diebſtahls gegen Bruchmüller
auf 3 Monate gegen Blumentritt auf 1 Monat Gefängnis wegen Bei
hilfe Gegen Frau Schulze aber wurde wegen fortgeſetzter Hehlerei in
fünf Fällen eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr verhängt Auch wurde die
ſoſortige Verhaftung von Weber Ehricht und der Frau Schulze wegen der
Höhe der Strafe angeordnet Es handele ſich bei dem Diebſtahl um einen
ſchnöden Vertrauensbruch da ſich die Angeklagten verabredet hatten ihre
Arbeitgeber in umfangreicher Weiſe zu beſſehlen Frau Sch ſei zwar als
gewerbsmäßige Hehlerin verdächtig doch ſei nochmals einfache Hehlerei au
genommen worden

Schſenhandel Der ſchon mehrfach beſtrafte Handelsmann Karl
Chriſtoph Dörfer aus Groß Oerner war vom Schöffengericht zu Hettſtedt
wegen Betruges mit 6 Monaten Gefängnis beſtraft und hatte deshalb
Berufung eingelegt Am 5 Jannar 1903 kaufte D einen minderwertigen
abgetriebenen Ochſen für 230 Mk der auf der Quittung ausdrücklich
als minderwertig aber nicht als krank bezeichnet war D bot das Tier
dem Rittergutspächter Braune in Groß Oerner zum Kaufe an indem er
angab das Tier ſei vollſtändig geſund und nur etwas abgetrieben B
kaufte den Ochſen für 375 Mk zum Fettmachen und zahlte 210 Mk an
da er den D bereits kannte Das übrige Geld ſollte ſich D nach
8 Tagen holen wenn ſich ſeine Angaben als wahr erwieſen Das Tier
wurde aber krank da es eine Nackenfiſtel hatte und mußte operiert werden
Es gelang den Ochſen wieder auf die Beine zu bringen und Braune gab
ihn ſpäter für 400 Mk gegen ein anderes Tier in Tauſch Um die
reſtierenden 165 Mk hat D gegen B einen Zivilprozeß geführt worauf
ihn Br wegen Betruges anzeigte Das Gericht hob das erſte Urteil auf
und ermäßigte nun die Strafe auf 1 Monat Gefängnis Wenn auch
ein Vermögensſchaden nicht nachgewieſen ſei ſo ſei doch der Beirug be
reits beim Abſchluß des Kaufes durch Vorſpiegelung falſcher Tatſachen
nachgewieſen Die vom erſten Richter verhängte Strafe erſcheine aber
mit Rückſicht auf die begleitenden Umſtände zu hoch

Reichsgerichts Entſcheide
Nach S 459 Abſ 2 Bürgerl Geſetzbuchs haftet der Verkäufer dafür

daß die Sache zur Zeit der Uebergabe die zugeſicherten Eigenſchaften hat
Was unter einer Eigenſchaft der Sache zu verſtehen ſei hat das
Geſetz nicht näher erläutert Deſſen bedarf es auch nicht hier iſt darüber
zu entſcheiden ob eine Eigenſchaft des Grundſtücks auch dann zuge
ſichert iſt wenn ſich die Erklärung des Verkänfers auf diejenigen BVe
dingungen bezieht welche noch erfülrt werden müſſen um dem Grundſtück
die Bebaubarkeit in rechtlichem Sinne zu verſchaffen Dieſe Frage iſt zu
verneinen

Es iſt kein Fehler des Grundſtücks wenn beide Kaufkontra
henten beim Abſchluß des Vertrags angenommen haben das Grundſtück
werde in der gewöhnlichen Weiſe der Bebauung zugänglich gemacht
werden nämlich in der Weiſe daß die Stadtgemeinde den Bau der
Straße durch die das Gelände der Bebauung erſchloſſen werden ſollte
gegen die herkömmliche und im Ortsſtatut geregelte Jnanſpruchnahme der
Umlieger übernehmen würde ſie ſich aber in dieſer Annahme täuſchen
Die Parteien haben in ihre Spekulation einen unſicheren Faktor einge
ſtellt der hinterher nicht ſo ausgeſchlagen iſt wie ſie erwartet haben Auf
einen ſolchen Fall bezieht ſich S 459 B B nicht Er ſpricht von
Fehlern mit denen die Sache behaftet iſt Von einem Behaftetſein der
Sache iſt aber nicht die Rede wenn der Fehler in der Spekulation der
Parteien liegt Urteil vom 15 November 1902

Anfechtung wegen Jrrtums Ein Vertrag auf Lieferung eines
Pulvers iſt vom Käufer mit Recht angefochten S 119 B und des
halb von vornherein als nichtig zu erachten F 142 B weil der
Käufer bei Abſchluß nicht wußte daß das Pulver ein Geheimmittel ſei
deſſen Vertrieb durch Polizeiverordnung verboten war Der Käufer muß
den Beweis ſeines Jrrtums führen Urteil vom 18 November 1902

Mangelnde Größe eines Grundſtücks Der Käufer darf nach
der Uebergabe des Grundſtücks wandeln den Vertrag rückgängig machen
und vor der Uebergabe die Abnahme des Grundſtücks verweigern wenn
der Mangel der Größe ein erheblicher iſt Dies folgt aus dem Grund
ſatz von Treu und Glauben welche dem Käufer die Verweigerung der
Annahme nur dann geſtatten wenn der Mangel der vertragsmäßigen
Größe ſo erheblich iſt daß das Jntereſſe an dem Erwerbe des Grundſtücks
fehlt Urteil vom 22 November 1902 Sonſt hat der Käufer nur
einen Anſpruch auf Minderung des Kaufpreiſes

Erfüliungsort An und für ſich iſt Vlotho als Wohnort des Be
klagten geſetzlicher Erfüllungsort Das Oberlandesgericht hat aber an
genommen daß Cottbus als Erfüllungsort vereinbart ſei weil der Be
klagte bei vier vorhergehenden Geſchäften jedesmal Rechnung mit dem
Aufdruck zahlbar Coitbus erhalten und hiergegen niemals Widerſpruch
erhoben habe Er habe dadurch ſein ſtillſchweigendes Einverſtändnis ge
geben in Cottbus zu zahlen der Kläger aber habe durch den Aufdruck
zu erkennen gegeben daß er die Abſicht habe Zahlung in Cottbus zu
verlangen Dies hätte der Beklagte erkennen müſſen Dieſe Annahme
iſt rechtlich unhaltbar Erſtens genügt nicht daß der Beklagte die Ab
ſicht des Klägers hätte erkennen müſſen ſondern es mußte feſtgeſtellt
werden daß er ſie erkannt hat Nur in dieſem Falle wäre er nach
Treu und Glauben verpflichtet geweſen ſeinen abweichenden Willen kund
zu geben Sodann aber durfte dem auf den Rechnungen des Klägers
aufgedruckten Vermerke zahlbar Cottbus überhaupt eine rechtliche Be
deutung für eine ſtillſchweigende Vereinbarung über den Erfüllungsort
nicht beigelegt werden Nach der ſtändigen Rechtſprechung des Reichs
gerichts iſt der einſeitige Vermerk auf den über gelieferte Waren qus
geſtellten Rechuungen durch den ein anderer Erfüllungsort als der gefetz
liche bezeichnet wird in jedem Falle rechtlich unerheblich und insbeſondere
ungeeignet darauf ein ſtillſchweigendes Einverſtändnis des Käufers zu
gründen

Haftpflicht Beim Ausfahren eines mit Holz beladenen Wagens aus
einem Gehöſt hat eine Gerüſtſtange ſich ſeſtgeklemmt iſt zurückgeſchnellt
und hat einen Menſchen verletzt Dieſer fordert vom Eigetümer des Holz
geiſchäftes Schadenerſatz Feſtzuſtellen iſt zunächſt durch wen und durch
welche Verrichtung J 831 B der Schaden verurſacht iſt ob
durch das Beladen des Wagens oder durch das Herausfahren oder wo
durch ſonſt Sodann wird ausgeführt daß der Veklagte zwar die zum
Holztransport erforderlichen Gerätſchaften zu beſchaffen hatte und zwar

Falle das betreffende Gerät z B den Wagen auszuſuchen Ferner iſi
der Geſchäftsherr nicht geſetzlich verpflichtet jede Verrichtung die in ſeinem
Geſchäft vorkommt zu leiten Nur wenn er dieſe Pflicht hat liegt ihm
der Nachweis ob daß er dabei die im Verkehr erforderliche Sorgfalt
beobachtet hat Jene Vorausſetzung aber das Vorliegen einer Leitungs
pflicht hat zunächſt derjenige darzutun der den Geſchäfisherrn aus F 831
B B in Anſpruch nimmt Ob dieſe Pflicht beſteht muß im einzelnen
Falle feſtgeſtellt werden aber auch wo ſie beſteht kann ſie nach Art und

in geeigneter Art daß er aber geſetzlich nicht verpflichtet war im einzelnen

Umfang verſchieden ſein

4 Dezember 1902

Der Maßſtab hierfür und bezüglich der dabei
zu beobachtenden Sorgfalt iſt aus der vernünſtigen Verkehrsanſchauung
und den beſonderen Verhältuiſſen des Falles zu entnehmen Urteil vom

Anfragen bleiben unberückſichtigt

geſtellt werden
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Zinſen zu zahlen haben dann iſt doch Jhre Frage hinfällig
mündliche Vereinbarungen

Selbſtverſtändlich
jeden einzelnen Fall der Schornſtein

reinigung normiert ſondern es wird auch in Jhrem Orte
ſtimmte Zeit Vierteljahr Halbjahr

Abweſenheit auf Reiſen und deshalb Nichtbenntzung des Ofens
mit beſonderem Schornſtein kann Sie nicht von der Verpflichtung ent

Hriefhaſten des General Ampriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

C M in D Ein diesbezüglicher Antrag um jene Qualifikation
zu erreichen müßte beim Amtsgericht des Wirkungskreiſes des Betreffenden

ad I Die Erben müſſen ſämtlich benannt und bezw
vertreten ſein Jſt der Aufenthalt des einen Erben unbekannt ſo muß
beim Nachlaßgericht die Beſtellung eines Teilungspflegers beantragt werden
ad II Auf Antrag nur eines Erben wird die Nachlaßregulierung durch
das zuſtändige Nachlaßgericht eiugeleitet
ſchaftsgerichte beſtellie Pfleger vertritt ja dann den unbekannten Erben
und hat wie ein Vormund zu handeln

ad I Wer keine ehelichen Abkömmlinge hat kann
durch Vertrag mit einem anderen dieſen an Kindesſtatt annehmen Der
Vertrag bedarf der Beſtätigung durch das zuſtändige Gericht
nehmende muß das 50 Lebensjahr

ad UI Der vom Vormund

Der An
vollendet haben und mindeſtens
ad II Es gibt nur einen Stempel

zu dieſer Verhaudlung von einer Erbſchaftsſteuer kann keine Rede ſein
ad III Ergibt ſich aus dem unter II Geſagten
nahme an Kindesſtatt erlangt das Kind die rechtliche Stellung eins ehe

ad IV Durch die An

Zur Ausrottung dieſer Erdflöhe dienen wiederholtes Be
gießen mit Wermutabkochung Beſtreuen mit einer Miſchung von 1 Guano
1 Gips 4 Holzaſche welche mit Wermutabkochung geiränkt wurde Streuen
von trockenem Hühner Tauben Pferdemiſt oder Steinkohlenaſche

ad I Bringen Sie Jhr Anliegen bei den beiden
Stadtbahn

oder ſchriftlich unter Vorlegung Jhrer Zeugniſſe vor ad II Der Frau
im ehemännlichen Beiſtande der Mann hat nur die Nutznießung muß
aber auf Antrag der Ehefrau dieſer Sicherſtellung in Höhe ihres Ver

Hieraus dürfte erſichtlich ſein daß das was die Frau
erbt auch ihr gehört Vor Gericht hat allerdings der CEhemann die abge
gebenen Erklärungen ſeiner Ehefrau zu genehmigen

Jhre Anfrage iſt nicht recht verſtändlich reichen Sie
event eine Abſchrift des betreffenden Kaufvertrags ein dann erſt kann

Steht übrigens in dem Vertrage daß Sie keine

bezw Straßenbahn mündlich

Sind es
dann bleibt Jhre An

müſſen Sie dieſe Gebühren be

für eine be
ganzes Jahr eine Pauſchalſumme

Abfahrt nach
Magdebnurg 1222 V b Cöthen

455V 655 B 3 788 V 3
1000 V 1037 10 N 2 4
145 444 5568 707 N
854 N 3 104 7 N

Leipzig 1200 257 488548 782 V G hält nur in
Schkeuditz 7 820V V

1032 1089 V 1220 0
228 N 322 535

5 620 70 74082 N 31 1030 1030N
Uſchersleben Palberſt 459

637 800 182 141 M42 s 712 10809 bis
Halberſtadt von da ab Snellzug
nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 525
687 B his Sangerhaufen 920V
1102 1220 N bis Eisleben
118 210 D 354 690

921 100 1181 N
Berlin 1222 D 446 590 V

619 D 58 703 858
1100 210 D25 327
D442 538 5 837
855 N bis Wittenberg D 928 N

Soran Guben 7 758
11 9 252 R 615 100N
1125 N bis Torgau

Thüringen 32 ,580 V 68V
750 V D 100t 1010
1055 V nach Stuttgart und

München 1198 1180
D 1288 N nach München über
Jena 8 210 400 N
548 750 M nach Eiſenach
und München 809 nach Saal
feld 9 N bis Köſen D 10 2
nach Stuttgart und Mailand
1102 nach München 1110 N bis

Merſeburg b 1181 1146 N

Abgang
425 V bis Cöllme und nur Werk
tags 5 1090 110his Cöllme 290 420 N nur
Werkiags 780 1180 Außer
dem werden bis Dölan folgende Züge

n 800 V nur Sonn und
Feſttags 390 N Sonn u Feſttags
400 N Sonn u Feſttags 590 N
Sonn u Feſttags 620 N

Winterfahrplanu
Ankunft von

Magdeburg 2 0 V von
Cöthen 727 von Cöthen bis
26/3 738 827 9881028 102 N 18 227 R
321 2 700 788 N92i 1028 N

Leipzig 1216 440 620 V
680 650 V 3 730 V
746 983 1040 V 3
1055 108 188 337
428 442 580 658 N
nur Werktags von Schkeuditz
4 708 755 881

98 1024 10 5 N
Aſchersleben Halberſtadt 587

V v Cönnern nur Werktags
713 1010 1026 12 N457 532 914N 10
1188 N

nöordhanſen Kafſel 12 V von
Sangerhauſen 65 V von Nord
haufſen 7209 V g50 V 122
RN D 2 238 488 Nvon Sangerhauſen 52 782 N

von Eisleben 894 1027 N
Verlin 319 487 WV 788 V

von Wittenberg 959 957
1031 1055 D 1228
105 200 ND 350 h 78 92 N,D 1029 D 1058 1120

bD 1127 N

Sornu Guben 53 756 V
von Torgau 1015 12 7N

335 4 MN 1004 10268 N
Thiringen 452 58 V v

Merſeburg 4 602 66 V
v München 639 Déso V
von Stuttgart und Mailand
854 95 V 1051 128

124 282 429 N D 488
520 818 N v Stuttgart u
München 82 D 924
100 1155 N

bedeutet Schnellzug 3

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Ankunft

580 V von Cöllme und nur Werk
tags 730 845 1225250 N von Cöllme 525 95

1255 nur Sonn und Feſttags
Von Dölau kommen jolgende

Züge 350 N nur Sonn u Feſt
tags 450 N nur Sonn u Feſt
tags 620 N nur Sonn u Feſttags
720 R

Malztropon
schafft

LEBENSKRAFT
Erhaltlioh in Apoth u Drog à M M 40 M 50

r òÖür JPÖ 7 cm kJmwelche das Zuschneiden und die Anfertigung von Kostümen u Wäsche für den eigenen Bedarf oder als Beruf erlernen wollen
sei die Beteiligung an unseren Kursen empfohlen Unterricht je nach Wunseh vor oder nachmittags In jedem Falle wird der Unterricht s0Damem Unterricht teil Peinste Referenzen
schunuittmuster Verkauf nach Mass ohne Preiserhöhung

jange ausgedehnt ohne Nachzahblung bis lie Sehülerin als vollständig ausgebildet entlassen werden kann
Fiülr Direcetricen Kostenloser Stellennachweis Rintritt jederzeit

Damen
Honorar müssig

Cordes sehe Bekleidunge Akndemie Halle n S Gr Steinstr 24

erster Stäude nehmen am
Prospekte gratis

v
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Bekanntmachung
der Brauereien von Leipzig Ha Le und Umgebung

vetreffend

17 Märd

Einführung eines Flaschenpfandes
Um in Zukunft die ans der pfandfreien Hergabe der Flaschen entstandenen auf die Dauer unerträglichen Verluste im PFlaschenbiergeschätft zu Verhindern

haben die unterzeichneten Brauereien sioh untereinander verpflichtet

vom 17 März a c ab für eine jede Bierflasche einsehliesslieh Patentversehluss in welcher an die Kundsehat
Bier geliefert wird ein Pfand von 10 Pfennig zu erheben welehes nur gegen Rüekgabe der
gebrauehsfähigen Flasehe zurückerstattet wird

Um die Einführung des Pfandes möglichst zu erleichtern haben die unterzeichneten Brauereien beschlossen ihren Abnehmern in weitgehendstem Mama
ontgegenzukommen und erklären sich bereit die am 17 März a o bei der Kundschatt vorhandenen leeren Flaschen als Ersatz tür Pfandflaschen anzunehmen sodass der
vor bezeichnete Ptandbetrag von 10 Pfennig pro Stück nur für diejenige Anzahl von PFlaschen in Anrechnung Kommt um welche die Zahl der gelieterten voll
Flascohen die der zurückgegebenen leeren Flaschen äbersohreitet

Pftandtflasehen bleiben ebenso wie die bisher ohne fand ausgegebenen Flaschen Eigentum der unterzeichneten Rrauereien
und sind unverkäuflieh

L eiprigſanſe den 15 Marz 1904

Ernst Bauer Loipzig Garl Berndt Zöhigker Garl Blassnig Markranstädt Dampfbrauerei Zwenkau A
0 W Naumann Aktien Gesellschalt Leipzig Plagwitz Nickau Go Leipziger Gosenbrauerei Leipzig Gohlis M A Offenhaner
Leipzig Thonberg Joh von Potrikowsky Oelzsehau J Pottkämper Leipzig Butritzsen Riebeek 60 Leipziger Bier
brauerei Leipzig Reudnitz Eduard Rohland Leipzig Möekern Oscar Rohbland Groitzseh Freiherrl von Sternburg sehe

Brauerei Lützsehena Gebr Thieme Wiedtmarkter Leipzig F A Vlrieh Leipzig Gebr Vlrieh Stötteritz
Vereins Bierbrauerei Leipzig Dessau Anhalt Sehultheiss Brauerei Berlin

Fisloben Bisleber Aktienbrauerei vorm Wilh Beinert
Halle a F Aktien Brauerei Feldsehlösschen vorm G B Sehnize Hermann Freyberg Halle sehe Aktien Bierbrauerel

Halle sche Exportbierbrauerei Fr Günther W Rauechfuss sehe Brauereieon G Bauer
Merseburg Parl Berger Stadtbraueroei Weissenfels a Brauerei Otto Gürtn Brauerei F Oettler

Der Pfanderhehung für Bierfaschen schliessen sich ferner an
Brauerei Gross Crostitz Leipazig Wilh Goedecke Co Rittergutsbrauerei Döllnitz Saalkreis

Franz Hanisch Gosenbrauerei Döllnitz Saalkreis
sowie S 32 e von Leipzig und Umgebung

e e r Nachtragſegt n e w Iuſtion Christian Voigt des Allgemeinen Konſum errins zu Pölan

l r h 16 zur Bilanz des Geschäftsjahres 1903Das Geſchäftsguthaben aller Mitglieder betrug am 1 Januar 1903 10 355,04

Am Donnerstag den 24 März 1904 auf dem d See ne dere St e
Schlacht und Viehhofe in Danzig vor See n l e n e u3 Bleibt Haftſumme am 1 Januar 190mittags 11 Uhr Konſum Verein an E G m b H

Der Forſtan
Friedrich Damm Eduard Damm Auguſt Heinike

Holz Auktion
Dienstag den 29 März cr ſollen auf Burgkemntzer

Forſtrevier

IV Auktion über en 220 Bullen
Auf der Ausſtellung der D G in Poſen erhielt die Geſellſchaft für

die beiden Klaſſen

ältere und jüngere Kühe in Milch
owohldie beiden ersten Siegerpreise

wie

die beiden ersten Preise
e Jn Halle erklärte die Wett Jury die weſtpreußiſchen Milchkühe für beſſer

als die Oſtfrieſen
Auf der hygieniſchen Milchverſorgungs Ausſtellung in Hamburg 1903 erhielt die

Weſtpreußiſche Herdbuchgeſellſchaft

anßerprogrammmäßig
die beſte züchteriſche Leiſtungt s grosse goldene c

die ektion während der wöchentlicher rſuchs de uer das Liter Milch rundwie die darauf folgende doll lekti oit
tlinimpfung wicht reagier die über 18 Mo

M Uandvehuhbe

aufbereitet in deK W Krawatten J an 4000 St kieferre Bau g Brettſtänne nen
Wäsche I 300 R Vreunknüppel ſowie

Neueſte Formen g 39 Stck Schwarzpappeln 30 70 on ſtark
Dachsberg

Große Auswahl
S meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert werden

Zuſammenkunft 9 Uhr vormtttags im hiefigen Gaſthofe

Die Forſtverwaltung
Geſchäfts Ersffnung

Hiermit zeige höfl an daß ich mit heutigem Tage ein

Baugeschäft für Maurerarbeiten
für Halle und Umgegend eröffnete

Ich bitte bei Ausführung um gütige Berückſichtigung und werde für prompt un
ſtreng reelle Bedienung ſtets bemüht ſein

Halle a/S Giebichenſtein im März 1904

F Otto Maurermeiſter
Gr Goſenſtrajze 18

Schönes kl Haus mit Laden
und Wohnungen zum möbliert Vermieten allein zu bewohnen Nähe des Botaniſche
Gartens bei 3000 Mark Anzahlung mit oder ohne Möbel billig zu verkaufen
nahme kann mögli ſt ſofort geſchehen Näheres erteilt

Rob Leuscher e 18re Hausgrundſt
zu Neubau paſſend Mitte alte Stadt billig zu verkaufen

ob Leuseher Dryvanderſtr
Schönes Rausgrundstück

mit Torfahrt großem Hof ſehr gut paſſend ſür Muſik Inſtitut Friz Reute
belegen zu verkaufen

t W iger prod e itte
Sämtl iche Bullen haben auf Tul

nate alten ſind gekört die über 12 Monate alten ſind vorgekört
Von Mittwoch den 23 März kr mittags 1 Uhr an ſind ſämtliche zur Auktion

kommenden Bullen zu beſichtigen
März an gratis vom Geſchäftsführer

Fr Rasch Zoppot
Kataloge von Mitte

n ſigna
fern V cine

Leichtwäscher
iſt anerkannt die leichtgehendſte
Handwaſchmaſchine der Welt
Beim Einkauf achte man genau auf die Bezeichnung

r PendelWaſchmaſchine Leichtwäſcher
D R G M 133074 180507 und weiſe jede Maſchine

welche nicht den Namen Kampmann trägt zurück

Allein Berkanf

verlangen nur meineMexico o e s Pfg
Mexico Sohuss o 26 pr

Arthur Kopsoh Näheres erteilt Rob Leuscher Dryanderſtr 18 1

o 3 Schmeerſtr 6 teinweg 29 cTeſebtegrogu W än Heckoert e n Eokhaus Mit Fleischerei a rn a
kaufen Uebernahme ſofort

Rob Lougecher Dryvanderſtr 18Gr Ulrichſtraße 57 Franz Boas Meckelſtraße 10
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